
TSV 1862 Schildau; Volleyball, LK-W Damen  
 

Raus aus dem Keller! 
 

Dort sind sie nämlich gelandet nach ihren letzten Auftritten in der Landesklasse West 
der Frauen. Und das ist so gar nicht ihr Ding. Noch ist aber alles sehr dicht 
beieinander, kann man mit  einem Sieg sehr viel erreichen, mit zwei Siegen natürlich 
noch mehr. Allerdings haben die Volleyballerinnen des TSV 1862 Schildau am 
Sonnabend eine schwere Hypothek zu tragen, müssen  sie doch ihre 
Hauptangreiferin Susi Zirm ersetzen. Evy Raue könnte dafür eine Alternative sein. 1. 
Gegner ist der Aufsteiger FSV  Reichenbach II, die ganz passabel in die Saison 
gestartet sind, ihre Heimspiele gewannen (Pegau, Engelsdorf!), ihre Auswärtsspiele 
aber bisher deutlich verloren (Limbach Oberfrohna, CPSV). Ungleich härter wird die 
zu knackende Nuss im 2. Spiel dann sein, denn dann ist der Gegner die eigentliche 
Überraschungsmannschaft der bisherigen Saison, der bisher ungeschlagene 
Tabellenführer BSV Limbach Oberfrohna. Überraschend deshalb weil man nur dank 
Relegation in der letzten Saison dem Abstieg entronnen ist. In den beiden 
Vorjahresbegegnungen gewannen jeweils die Gäste. Bereits heute Abend greift 
Schildaus 2. Vertretung in das Geschehen der Ostsstaffel der Nordsachsen Kreisliga 
ein. Ab 19:00 Uhr geht es gegen den SV Roland Belgern und den SV Bad Düben 
(Außerdem spielen noch die Trossiner Biber – VfB Eilenburg II). 
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